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Politiſche Ueberſicht
Die jähe Schwenkung der Pforte in der montenegrini

ſchen Frage findet jetzt eine eigenthümliche Beleuchtung Die
in der am 6 d M überreichten Annexnote der Mächte vor
eſchlagene Grenztrace ſoll den Türken unbillig und unan

nehmbar vorgekommen ſein und dazu beigetragen haben daß
ſie jetzt lieber auf die Abtretung des Cemgebiets zurückkommen
Inzwiſchen verſichern Berichte aus Konſtantinopel die Pforte
denke trotz der Truppenſendung keineswegs daran gegen die
Albaneſen Gewalt anzuwenden Gleichzeitig meldet man aber
daß ſämmtliche Albaneſenſtämme ihre Ueberzeugung von der
Unabtretbarkeit ihres Beſitzſtandes an Montenegro aufrecht
erhalten Der Times wird aus Kuſtendje vom 10 d
telegraphirt Sechs Pontons und zwei Schleppdampfer mit
öſterreichiſchen Truppen Munition und Artillerie ſchwer be
laden fuhren in verwichener Nacht die Donau hinauf An
dere Schiffe ähnlich beladen und keine Flagge tragend ſind
ebenfalls paſſirt Es iſt augenſcheinlich eine wichtige Be
wegung im Gange

Im Kampfe gegen die Jeſuiten machen ſich bei der fran
zöſiſchen Regierung bedenkliche Schwankungen bemerkbar
Am 30 Juni wurden im Ganzen 42 Jeſuitenhäuſer in 31
Departements geſchloſſen Am 31 d M wird die Zahl der
geſchloſſenen Jeſuitenhäuſer 65 betragen Die Behörden wer
den in den Jeſuitenſchulen keine Jeſuiten mehr vorfinden
ſondern nur die an welche ſie ihre Schulen abgetreten haben
und in welchen in Zukunft die Jeſuiten als freie Profeſſoren
den Unterricht wieder aufnehmen wollen Freycinet iſt für
halbe Maßregeln Er will die Jeſuitenſchulen die ſich in
freie Schulen umgeſtaltet haben nur überwachen und die
Sache vor die Gerichte weiſen wenn man feſtgeſtellt hat daß
ſich die ausgetriebenen Jeſuiten dort tagtäglich verſammeln
Außerdem ſollen dieſe Schulen wenn ſich zeigt daß dort ein
ſtaatsgefährlicher Unterricht ertheilt wird geſchloſſen werden
Gegen die übrigen nichtermächtigten Männerordensgeſellſchaften
ſoll ebenfalls eingeſchritten werden jedoch will man die nicht
ermächtigten Frauengeſellſchaften nicht weiter beunruhigen
Der Miniſterrath hat beſchloſſen daß keine beſonderen Maß
regeln gegen den Seepräfekten Ribourt ergriffen werden
ſollen weil das Kommando deſſelben in Cherbourg am 28 Aug
abläuft Contreadmiral Peyron wird ihn als Seepräfekt er
ſetzen Der Napoleonstag iſt nicht ohne Eklat vor
übergegangen Jn der Kirche Notre Dame wurde eine große
Meſſe celebrirt welcher viele Bonapartiſten beiwohnten Als
Letztere die Kirche verließen fand eine bongpartiſtiſche Kund
gebung ſtatt auf welche von der anderen Seite mit dem Rufe
Es lebe die Republik geantwortet wurde Die Polizei

nahm mehrere Verhaftungen vor
Nachrichten aus Afghaniſtan daß General

Steward am 11 den Abzug ſämmtlicher Truppen aus Kabul
in bewundernswürdiger Ordnung und vollkommener Ruhe
bewerkſtelligte und kein Anzeichen auf Ruheſtörungen in irgend
einem Diſtrikt des nördlichen Afghaniſtans hindeutete Die
Truppen welche unter General Roberts Kabul verlaſſen
haben beſtehen aus 2836 Europäern und 7151 Eingeborenen
8000 Mann Troß 2000 Pferden 750 ArtillerieMaulthieren
und 1225 Transportthieren Ejub Khan denkt ernſtlich an
die Einnahme von Kandahar und hat bereits mit der Er
richtung von Belagerungswerken begonnen

Jn Belgien wird die bevorſtehende politiſche Feier von

Der Dom zu Köln
Es iſt am 14 Auguſt dem Tage Mariä Himmelfahrt im

Jahre 1248 Eben ſteigt hinter der Hügelkette jenſeits des
Rheins inmitten ſprühender Strahlenbündel deren Abglanz
in allmählich ſich abtönenden Tinten weithin den Horizont mit
Gluth überzieht die Sonne empor und taucht Thürme und
Kuppeln der heiligen Stadt Köln in roſigen Schimmer
In demſelben Augenblicke hebt von allen Thürmen der Stadt
ein wunderſames vielhundertſtimmiges harmoniſches Läuten
an und wie mit einem Schlage gewinnen die engen gewundenen
Gaſſen und kleinen Plätze über denen bisher die Stille der
Morgenfrühe gelegen Leben und Bewegung In feſtlichen
Gewändern treten die Bewohner aus den niedrigen Haus
thüren auf die Straße und eilen mit Würde und Ehrerbietung
die Morgengrüße austauſchend offenbar beſtimmten Sammel
plätzen zu Nach kurzer Zeit ſchon ziehen weithin hallende
harmoniſche Loblieder anſtimmend lange Reihen von Chor
ſchülern durch die Gaſſen Aus dem alken Rathhauſe treten
die hochmögenden Bürgermeiſter Aelteſten und Rathmänner
alleſammt angethan mit den Abzeichen ihrer Würden und
ordnen ſich zu einem ſtattlichen Zuge Dieſem voraus
ſchreitet eine blühende T von Kindern und Enkeln der
ſelben die Knaben lichtblau gekleidet und um Zweige
tragend die Mädchen in Weiß und duftende Blumenſträuße
in den kleinen Händen Die friſche Kinderſchaar bietet einen
reizend ſchönen herzerfreuenden Anblick und herzgewinnend
klingen die frommen Weiſen die ſie ſingen Zwiſchen die
Kinderſchaar und die Herren vom Rathe rangirt ſich ein
langer Zug von Jungfrauen und Jünglingen ein geſchmückt
am Hut und um die Taille mit Bändern aus bunter Seide
Dicht hinter dieſen folgen die ehrſamen Bürger der Stadt in
Zunftverbänden mit ihren Ehefrauen in ſtattlichem würdigen
nicht enden wollendem Zuge alle ſchwarz gekleidet mit hohen
krauſen weißen Spitzenkragen um den Hals Hinter dieſen
den Zünften treten erſt die Rathsherren in den Zug nach
dem er am Rathhauſe vorübergezogen iſt ein und eine ſtarke
Schaar Reiſiger der reichen und ſtolzen Frei und Hanſaſtadt
reßt ihn Hinterdrein drängt jubelnd das Volk und füllt zu

den Seiten des Zuges die Straßen

allen Parteien einmüthig begangen werden Die Klerikalen
haben ſich in letzter Stunde noch entſchloſſen ihre patriotiſche
Geſinnung zu bekunden Die Kurie läßt erklären daß ſie
auf das letzte Rundſchreiben Frère Orbans ſchweigen werde
Sehr wohlgethan

Die Angelegenheit der Donau Strompolizei läßt ſich
zu einer höchſt intereſſanten Epiſode der ſonſt ziemlich ein
förmig gewordenen orientaliſchen Frage an einerſeits indem
dabei die engliſch ruſſiſche Entente in einer gemeinſamen
Jntereſſenrichtung gegen Oeſterreich zum erſten Male ans
offene Licht tritt andererſeits weil damit ein Punkt berührt
iſt an welchem es einmal mit einem eigenen Jntereſſe
Deutſchlands an der Orientpolitik Ernſt wird Der Agence
Stefani erſcheint die Angelegenheit in ſehr mildem Lichte
Sie läßt ſich mittheilen es beſtehe nur noch eine Differenz
über die Zulaſſung des bulgariſchen Delegirten zur Donau
kommiſſion indem der ruſſiſche Delegirte wünſche daß der
Delegirte Bulgariens direkt durch die Kommiſſion zur Theil
nahme eingeladen werde während der türkiſche Delegirte die
Einladung des Delegirten Bulgariens durch die Vermittelung
der Pforte wolle Gegen die e en Oeſterreichs in
dem Exekutivkomite der Donauuferſtaaten habe kein Kabinet
irgend einer Großmacht Einwendungen erhoben Jtalien habe
dieſelbe bereits angenommen

Jn den Laplata Staaten Südamerika s gährts wieder
Der Präſident der Republik Avellaneda hat ſein Amt nieder
gelegt der Kongreß will davon nichts wiſſen und beſteht aufFufſebreng der provinziellen Kammern was dem Herrn

Präſidenten nicht genehm iſt
nicht ausgeſchloſſen

Ein blutiger Zuſammenſtoß iſt

Deutſches Reich
O Berlin 15 Aug Selbſtverſtändlich nimmt die Frage

wegen Erſetzung des Staatsminſters Hofmann in
ſeinen hieſigen Aemtern noch die Aufmerkſamkeit der politiſchen
und Beamtenkreiſe in hohem Maße in Anſpruch Die Zahl
der höheren Beamten welche auf den betreffenden Ver
waltungsgebieten praktiſche Erfahrung beſitzen iſt nicht allzu
groß daher mag es auch kommen daß im Ganzen nur
wenige Namen genannt werden Neuerdings wird in Be
amtenkreiſen Herr Starcke Unterſtagtsſekretär im Miniſterium
des Jnnern als diejenige Perſon bezeichnet welche viele und
gegründete Ausſicht auf den Poſten habe Herr Starcke war
früher vortragender Rath im Reichskanzleramt iſt alſo mit
den Aufgaben und der Thätigkeit dieſer Behörde vertraut
Außerdem wirkt er ſeit einem Jahre als Unterſtaatsſekretär
im Miniſterium des Jnnern und iſt daher an höherer Stelle
von Neuem mit den preußiſchen Verhältniſſen unmittelbar in
Berührung gekommen Daß die Perſon des Oberpräſidenten
von Schleswig Holſtein v Bötticher hierbei ins Auge gefaßt
werden könnte muß um ſo mehr bezweifelt werden als dieſer
es erſt vor einem Jahre ablehnte in den Reichsdienſt ein
zutreten Auf Antrag des Abg Klotz beſchloß der Reichstag
am 28 April d die Regierung zur Anſtellung von Er
mittelungen über die gegenwärtigen Gerichtskoſtentarife
zu erſuchen und dem Reichstage das Ergebniß zur Kenntniß
bringen zu laſſen Zur Ausführung dieſes Beſchluſſes hat
das Reichsjuſtizamt ein Schreiben an die Bundes

ſchehen iſt und darauf bezieht ſich wahrſcheinlich die viel
citirte Notiz des Stagtsanz für Württemberg

Der regierende Herzog von Braunſchweig traf aus
ſeiner Reſidenz kommend am Sonnabend Vormittag in Berlin
ein und fuhr nach kurzem Aufenthalt in der Stadt nach ſeinem
Schloß Shbhbillenort in Schleſien

Dem Fürſten zu Schwarzburg Rudolſtadt iſt nun
mehr in Vertretung des beurlaubten Diviſions Komman
deurs die Führung der 8 Diviſion bis nach Beendigung der
diesjährigen Herbſt Uebungen übertragen worden Es iſt dies
das erſte Mal daß einem regierenden Fürſten ein derartiges
Kommando in Friedenszeiten übertragen worden iſt

Prinz Wilhelm von Preußen hat ſich am Sonnabend
von Berlin nach Primkenau begeben

Aus Potsdam wird der N Pr Ztg mitgetheilt daß die
Ankunft des Prinzen Heinrich in Kiel für den 28 Sept
zu erwarten ſei

Miniſter Maybach iſt am Sonnabend in Kiſſingen
eingetroffen und konferirte nachmittags mit dem Fürſten
Bismarck

Der frühere baieriſche Miniſterpräſident und jetzige Staats
rath im außerordentlichen Dienſte Frhr von der Pfordten
iſt ſehr bedenklich erkrankt

Der neue Staatsſekretär für ElſaßLothringen Herr
Hofmann iſt in Straßburg eingetroffen um ſich dort vor
läufig zu orientiren An der äußeren Behaglichkeit der
Stellung wird es ihm nicht fehlen da er Miniſtergehalt
36,000 Mk bezieht und eine ſehr komfortable Amtswohnung

vorfindet
Dem General der Jnfanterie kommandirenden General des

3 Armeekorps v Groß gen Schwarzhoff iſt anläßlich
ſeiner Jubiläumsfeier von der Stadt Brandenburg das Ehren
bürgerrecht verliehen worden

Gelegentlich des am 13 d ſtattgefundenen Dienſtjubiläums
der vier aktiven Generale v Groß gen v Schwarzhoff
Baron von Rheinbaben v Pritzelwitz und v Wulffen erin
nert die Kreuz Zeitung daran daß auch der General
der Jnfanterie Freiherr v Wrangel à la suite des
holſteiniſchen Jnfanterie Regiments Nr 85 Ehrenbürger von
Flensburg zuletzt Gouverneur von Poſen vor fünfzig Jahren
aus dem Kadettenkorps in die Armee und zwar in das
1 Garderegiment zu Fuß eingetreten iſt

Wie das Militärwochenblatt meldet iſt der General
major und Kommandeur der 29 Jnfanterie Brigade Blume
der noch vor Kurzem der Sachverſtändigen Kommiſſion der
Botſchafter Konferenz angehörte in Genehmigung ſeines
Abſchiedsgeſuchs mit Penſion zur Dispoſition geſtellt Da
General Blume für einen der befähigteſten Offiziere der Armee
galt wird dieſe Mittheilung nicht verfehlen Aufſehen zu er
regen

Die Schleswiger Nachrichten machen auf eine bedeutſame
aus Hamburg kommende ſozialiſtiſche Kundgebung auf
merkſam Drei Sozialiſten die Herren Körner Finn und
Bülkens erklären ihren Abfall von der Partei Bebel Lieb
knecht Jn einem Aufruf an die Arbeiter Deutſchlands werden
dieſe von der Sozialrevolution abgemahnt und aufgefordert
die arbeiterfreundlichen Abſichten der Regierung nicht ſyſte
matiſch von der Hand zu weiſen Körner und Finn haben
außerdem um die Erlaubniß nach Berlin zurückkehren zu

regierungen erlaſſen Das iſt Alles was bisher hierin ge

Das Ziel desſelben iſt ein ziemlich weitausgedehnter Hügel
unfern des Rheinſtromes auf welchem in dieſer feſtlichen
Morgenſtunde feierlich der Grundſtein gelegtwerden
ſoll zu dem neuen Dome welcher nach den von Herrn
Dietrich dem Baumeiſter entworfenen und von dem Chur
fürſten und Erzbiſchofe Conrad v Hochſtätt en genehmigten
Plänen ein Bau und Prachtwerk zu werden beſtimmt iſt
wie die Chriſtenheit zu Ehren Gottes und des heiligen Petrus
ein zweites nicht beſitzen ſollte

Kaum iſt die Spitze des eben beſchriebenen Zuges auf dem
Bauplatze angelangt ſo nahen ſich von der entgegengeſetzten
Seite Pſalmen ſingend die Chorſchüler mit ihren Kantoren
hinter ihnen in endlos langen Reihen Kirchendiener
Kloſterbrüder Prieſter Aebte und Prälaten in reichen Ge
wändern und ganz zuletzt der Churfürſt und Erzbiſchof
Konrad von Hochſtätten in Perſon in großem Ornate
unter einem rothſammtnen Baldachin majeſtätiſch einher
ſchreitend ihm zur Seite der Kardinallegat ſeiner Heiligkeit
des Papſtes Jnnocenz IV Eine glänzende Schaar von
Fürſten Grafen i Rittern des Domſtifts Knappen und
Reißigen bilden das ſchimmernde Gefolge dieſer beiden mäch
tigen Herren in deren unmittelbarer Begleitung ſich auch
in rein ſchaftlicer Freund der Biſchof von Lüttich

efindet

Die zahlloſe Menge der Theilnehmer beider Züge ordnet
ſich in weitem Kreiſe um die Bauſtelle Die Mönche Kloſter
brüder und Chorſchüler treten bis dicht an die Fundament
grube heran zu welcher eine Treppe hinabführt

Sobald die Aufſtellung in der Weiſe vollendet iſt daß der
83 des Erzbiſchofs und derjenige des Raths und der
Bürgerſchaft ſo ziemlich einander gegenüber Platz genommen
haben giebt der Erzbiſchof ein Zeichen und wie mit einem
Schlage verſtummen Paukeu Trompeten und Geſänge Der
Erzbiſchof der Kardinallegät und das nähere Gefolge ſtehen
einige Schritte von ihren Untergebenen

Ein zweiter Wink des Erzbiſchofs und im vollen Chor der
Mönche und Schüler mit Pauken und Trompeten ſchallt das
Te deum laudamus te dominum confitemur der ambroſig

dürfen nachgeſucht und dieſes Geſuch auch inſofern berückſich

Bewegung in der feſtlichen Verſammlung Aller Blicke richten
ſich nach einer glänzenden Kavalkade welche aus einer der
nach dem Platz mündenden Gaſſen hervorbricht Ein glänzender
Ritter hoch und ſchlank gewachſen auf milchweißem Roſſe
in ſilberner Rüſtung auf welcher peh der Sonnenſchein
ſtrahlend bricht ſprengt ihr voraus und in den Kreis die
Menge macht ſcheu auseinanderſtiebend Platz ſchwingt ſich
leicht und elegant vom Roſſe und begrüßt mit ausgeſuchter
Ehrerbietung demüthig faſt ſcheint es vorreſt den Erzbiſchof
ſowie den Kardinallegaten und ſodann das Haupt ſtolz in
den Nacken werfend mit huldvollen Winken der Hand nach
allen Seiten die Verſammlung Es iſt des Reiches neu ge
wählter Kaiſer Gegenkaiſer Friedrichs II in jener
unſäglich traurigen Zeit politiſcher vom Papſte geſchürten
Zerriſſenheit des Reichs Wilhelm von Holland Der
Kaiſer war eigens zu dieſer Feierlichkeit aus dem Feldlager
von Aachen allwo er Truppen zuſammenzog gegen Kaiſer
Friedrichs Sohn Konrad herübergekommen Jn ſeiner Be
gleitung befanden ſich unter anderen Fürſten und Herren
97 Heinrich von Brabant Herzog Walther von
Avennes und der Graf von Hennegau

Der Kaiſer ſammt den Fürſten und Herren ſeiner Be
gleitung der Erzbiſchof und die Prälaten ſtiegen nunmehr
während der ambroſianiſche Lobgeſang in langegetragenen
Poſaunenſtößen verhallte in die Fundamentgrube hinab Ein
Gleiches thaten von der anderen Seite die Bürgermeiſter und
Rathsherren der Stadt

Tiefe Stille lagerte ſich über den weiten Raum
Da faltete der Erzbiſchof die Hände und flehte im Gebete

mit lauter Stimme um Segen und Gedeihen für das Werk
das zu Gottes Ehre errichtet werden ſolle Andächtig
wiederholte das Volk drei Mal das Amen am Schlufſſe

Hierauf trug Meiſter Dietrich der Baumeiſter eigen
händig den ſorgfältig ausgemeißelten Stein herbei welcher
die Urkunde der Grundſteinlegung geheiligte WachsgeprägeMünzen u ſ w aufzunehmen beſtimmt war Die Urkunden

wurden von den Fürſten und Prälaten betrachtet und gelefen
Der r beſprengte ſodann den Stein mit Weihwaſſer

niſche Lobgeſang zum blauen dir emporDa entſteht plötzlich während des feierlichen Geſanges eine drei Mal und ſalbte ihn unter abermaligem Gebete mit einem
Tropfen heiligen Oeles
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aus und in der Ferne ertönten Böllerſchüſſe

für das Dombaufeſt haben ſo begehe man meint die K

tigt erhalten als denſelben ein vierwöchentlicher Aufenthalt
in Berlin geſtattet worden iſt

Der Berliner Aktionär ſchreibt Es iſt bekannt daß
der Präſident des Reichsbank Direktoriums Herr von
Dechend der deutſchen Münzreform ſeiner Zeit in
ſo weit abwehrend gegenüberſtand als ſie die Einführung der
reinen Goldwährung zum Ziele hatte Wie wir hören haben
die ſeitherigen Erfahrungen deſſelben in der hervorragenden
Stellung die ihm geſtattet den Pulsſchlag des Verkehrs
genau zu beobachten ſeine früheren Anſichten nicht zu er
ſchüttern ſondern nur zu beſtätigen vermocht Wir erfahren
daß derſelbe im Augenblick eine Denkſchrift vorbereiten läßt
um die Unzulänglichkeit und Unzweckmäßigkeit der reinen
Goldwährung für Deutſchland an der Hand der Wiſſenſchaft
und Erfahrung darzuthun

Ueber eine Konferenz von Landräthen des Königs
berger und Gumbinner Regierungsbezirks die im Seebadeorte
Cranz ſtattgefunden hat berichtet die Königsberger Hartung
ſche Zeitung Zu derſelben waren 15 Landräthe erſchienen
Die eingeladenen Regierungspräſidenten welche erwartet wur
den trafen dazu nicht ein Wie wir äußerlich erfahren ſoll
es ſich in der Konferenz vornehmlich um eine Vereinbarung
über die Stellungnahme bei den demnächſt bevorſtehenden
politiſchen Wahlen gehandelt haben

Die politiſche Polizei Berlins ſetzt die Hausſuchungen
bei den Socialdemokraten ſowie die e Beobachtung derſelben eifrig fort Neuerdings ſind auch einige
Zeitungsſpediteure in Mitleidenſchaft gezogen worden

Die angekündigte Schrift des Reichstagsabgeordneten Mosle
über die surtaxe entrepöt oder den Unterſcheidungszoll
der die direkte Einfuhr außereuropäiſcher Produkte vor der
indirekten begünſtigen ſoll iſt in Bremen erſchienen

Die Umgeſtaltung des berliner Zeughauſes in eine Ruhmes
halle nimmt ihren ungehemmten Fortgang Die äußeren
Veränderungen des Gebäudes ſind nahezu abgeſchloſſen ſo
daß man bereits mit der Fortſchaffung der Baugerüſte be
ginnen konnte

Zur Vollendung des Kölner Domes
Nun iſt der Kölner Dom der herrlichſte Tempel Deutſchlands

das großartigſte Werk gothiſcher Baukunſt vollendet Dieſe
frohe Kunde konnten wir unſern Leſern bereits am Sonnabend
mittheilen Die Bedeutung des großen Ereigniſſes finden un
ſere Leſer heute noch an anderer Stelle gewürdigt Jn verhält
nißmäßiger Stille vollzog ſich wie wir der Köln Ztg ent
nehmen die Vollendung Sonnabend Vormittag 7 Minuten
vor 10 Uhr entfalteten ſich die beiden mächtigen Fahnen auf der
Höhe der Rieſenthürme die preußiſche auf dem nördlichen und die
deutſche mit der Aufſchrift Protectori auf dem ſüdlichen Das
war das Zeichen daß der Dombaumeiſter Herr Regierungsrath
Voigtel der ſich mit ſeinen Polieren und den bei der Ver
ſetzung der zweiten Kreuzblume beſchäftig ten Werkleuten
auf dem koloſſalen Gerüſte befand den Bau zum Abſchluß ge
bracht hatte Schon am frühen Morgen hatten die Häuſer in
der Umgebung des Gotteshauſes und auch in manchen anderen
Straßen der Stadt ſich mit bunten Fahnen geſchmückt Mehr
und mehr dehnte ſich das Feſtgewand in der heiligen Colonia

Mit Bedauern
muß man konſtatiren daß die Vollendung des Domes einen
ſo lautloſen Ausdruck gefunden hat Jmmer und immer hieß
es daß das Dombaufeſt noch in dieſem Jahre ſtattfinden werde
auf einmal ſchien dieſe Hoffnung zu Schanden werden zu wollen
da namentlich die rheiniſchen Ultramontanen ſich zurückzogen
Die Köln Ztg iſt jetzt in der Lage zu erfahren daß das
Feſt in nicht zu ferner Zeit gefeiert werden wird u ein Komite
bereits in der Bildung begriffen iſt Man wünſcht ein großes
ein glänzendes Domfeſt einerlei ob bis dahin die Führer der
rheiniſchen Ultramontanen ſich entſchloſſen haben werden an der
Feier theilzunehmen oder nicht Das Dombaufeſt hat denn doch
eine Bedeutung welche die derzeitigen kirchenpolitiſchen Wirren
überragt liegen doch zwiſchen Grundſteinlegung und Vollendung
des erhabenen Werkes viele und viel größere Revolutionen die
ſich innerhalb der chriſtlichen Kirche vollzogen als es die heuti
gen ſind Will man einen der Gegenwart entnommenen Titel

die Feier des Gotteshauſes das ſo viele Bedrängniſſe über die

früher oder ſpäter wiederkehrender Eintracht oder doch Verſtän
digung

Jm Jahre 1322 erfolgte die Einweihung des Chores des ein
zigen Theiles der bis dahin fertiggeſtellt werden konnte Nur
langſam ſchritt unter den damaligen Zeitverhältniſſen der Weiter
bau voran ſo daß erſt 1437 die Vorhalle des ſüdlichen Thurmes
vollendet der Thurm ſelbſt aber bis zu einer Höhe von 55 Meter
aufgebaut werden konnte Gegen Ende des 15 Jahrhunderts
erhielt die nördliche Nebenhalle ihre Glasgemälde Vollendet
waren damals die beiden öſtlichen Zweigtheile des Domes und
der Chor mit den Kapellen Nun gerieth der Bau ins Stocken
mit dem Beginne der Reformation hörte er völlig auf Unter
deſſen übte der Zahn der Zeit auf den äußeren Bau ſeinen zer
ſtörenden Einfluß

Nach dem im Jahre 1814 erfolgten Pariſer Frieden wo Köln
an die Krone Preußen überging wurden die Erhaltung und
Reſtauration des Gotteshauſes Gegenſtand einer geordneten Für
ſorge Nachdem die Wiederherſtellungsarbeiten zu Ende geführt
worden nahm der Fortbau ſeinen Anfang

Unter Friedrich Wilhelm IV dem hochbegabten und kunſt
ſinnigen Fürſten aus dem Hauſe der Hohenzollern wurde die
Beſtimmung getroffen daß das Kreuzſchiff und die nördlichen
und ſüdlichen Portale ausgebaut werden ſollten Am 8 December
1841 bildete ſich der CentralDombauverein dem ſich mehr als
hundert andere Vereine anſchloſſen Am 4 September 1842
wurde bei Anweſenheit des Königs Friedrich Wilhelm IV ſeiner
hohen Gemahlin des Prinzen Wilhelm von Preußen des jetzigen
deutſchen Kaiſers des Reichsverweſers Erzherzogs Johann vieler
anderer fürſtlicher Perſonen des Coadjutors ſpätern Kardinals
Johannes v Geiſſel und einer Anzahl kirchlicher Würdenträger
der Grundſtein zum Fortbau des Domes gelegt Köln ſah bei
dieſer Gelegenheit ein Feſt in ſeinen Mauern welches an Groß
artigkeit vielleicht ſeines Gleichen ſuchen dürfte Der König
legte inmitten der hohen Gäſte und und umgeben von zahlloſen
Vertretern der Kölner Bürgerſchaft den Grundſtein

Jm Juli des Jahres 1842 wurde als Organ der Dombau
Vereine das Dombaublatt gegründet Am 15 Oktober 1863
wurde die Fertigſtellung der eigentlichen Kirche einſchließlich des
Dachreiters durch ein Feſt gefeiert Nun konnte ſich die Bau
thätigkeit mit voller Kraft den beiden Hauptthürmen zuwenden

Wir ſehen das Denkmal der deutſchen Zuſammengehörigkeit
zum Ruhme des Allerhöchſten in ſeiner ganzen Schönheit daſtehen
Möge der zu deſſen Ehre es errichtet iſt es behüten und er
halten und unſer theures Vaterland mit ihm allezeit auf daß
die Worte des Dichters in Erfüllung gehen welcher das hehre
Ereigniß in folgenden Strophen feiert

Vollendet iſt der Kölner Dom
Und trägt zu Ruhm und Lohne
Der deutſchen Kunſt am deutſchen Strom
Die Zwillings Ehrenkrone
Vollendet iſt der Wunderbau
Gefeit im Drang der Stürme
Nun halten Wacht und Wetterſchau
Die zwei gewalt gen Thürme

Jm Thal gewittert noch die Zeit
Und branden noch die Wellen
Doch über allem Zwiſt und Streit
Stehn Meiſter und Geſellen
Gruß dir du wackre Künſtlerſchaar
Die du den Bau vollendet
Das iſt der deutſche Kaiſeraar
Der ſeinen Gruß dir ſendet
Das iſt das deutſche Volk im Reich
Das ſeinen Gruß verkündet
Dem Donm der einem Wunder gleich
Am Rheine ſteht begründet
Wir Söhne haben nun erſchaut
Woran die Väter glaubten
Was unſer ganzes Volk erbaut
Das wird es auch behaupten

C CCaaaacca aaaaaaaaaHalle den 16 Auguſt
Jn der bekannten Angelegenheit des Herrn Oberlehrer

Dr Richter waren am Sonnabend die Wähler des 1 Bezirks
III Abtheilung im Kühlen Brunnen zuſammenberufen worden
Der Vorſitzende Herr Stadtverordneter Friedrich brachte die
auf die Petition um Beſtätigung der Wiederwahl ergangene ab
ſchlägige Antwort des Staats miniſteriums zur Verleſung und
entwickelte in längerer Rede ſeine Gedanken über den etwaigen

chriſtliche Kirche gehen ſah in Hoffnung und als Vorzeichen
ren der Angelegenheit Jn der Debatte an welcher der

ſich betheiligten wurde u A der Wunſch Jundacgeben nochm als
an das Staatsminiſterium zu gehen weil die Vorausſetzung im
der Antwort deſſelben nach Niederlegung der Nebenämter durch

n r Richter gefallen ſei Man einigte ſich dahin eine
Kommiſſion mit dem Auftrage zu wählen daß ſie bei Herrn
Dr Richter anfrage ob er das StadtverordnetenMandat an
nehmen wolle und ihn erſuche nochmals um ſeine Beſtätigung
beim Provinzial Schulkollegium einzukommen Die weiteren
Schritte hat man ſich vorbehalten

Meteorologiſche Station
15 Aug 10 U Ab 16 Aug 7 U Mra

Barometer Millim 753,61 754,18

i e ev 0ihn euchtigke R NRW
16 Aug 6 Uhr früh Am 14 hielt das regneriſche Wetter noch

an am 15 trat bei langſam ſteigendem Barometer und etwas
lebhafterem Nordweſt Ausheiterung ein Bar 755 Nordweſt
ſtill bedeckt Therm 16R Thaupunkt nach dem Klinkerſ
Hygr 14 Waſſerwärme der Saale 14 Grad der Unftrut
am 15 Aug 15 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

14 Aug 8 Uhr morgens Jm Luftdruck geringe Verände
rungen An der deutſchen Küſte herrſchte meiſt heiteres warmes
Wetter im Binnenlande hielt das trübe regneriſche Wetter noch
an Die Temperatur war meiſt über normal Haparanda 16
Nord leicht wolkenlos Moskau 23 Südweſt ſtill halb bedeckt
Hamburg 20 Nordoſt ſchwach heiter Berlin 20 Nordoſt
leicht halb bedeckt Wien 18 Weſt ſtill wolkig Wiesbaden 20
Nordweſt leicht halb bedeckt Paris 17 Nord ſchwach bedeckt
Trieſt 21 Oſt ſtill wolkig Nizza 22 Nord ſtill Dunſt

Ueber das Erdbeben in Smyrna liegt jetzt eine aus
führliche Mittheilung vom 4 Aug vor Nach ihr war dem Er
eigniß eine ungewöhnliche Hitze bei anhaltendem Nordwinde
vorausgegangen erſt Tags vorher war mit fallendem Barometer
Südwind eingetreten Der Bericht lautet nun weiter Die
vorangehenden Nachtſtunden waren ſo heiß daß ich trotz einer
eigenthümlichen körperlichen Mattigkeit mich vergebens nach
Schlaf ſehnte Um 4 Uhr 40 Minuten morgens den 29 Juli
ſchickte ich mich eben an mein Schlafzimmer zu verlaſſen um
ein Seebad zu nehmen So ſtand ich den Rücken gegen das
Bett gekehrt als ich plötzlich ein brauſenähnliches Geräuſch ver
nahm und raſch nacheinander zwei horizontale Erdſtöße verſpürte
Wenige Sekunden darauf folgte ein dritter Stoß deſſen Heftig
keit mich auf das Bett zurückwarf Dröhnend und klirrend
erzitterte das Haus in ſeinen Grundfeſten und dem Lärmen nach
war ich überzeugt daß der ſchwächer gebaute Theil des Hauſes
in welchem ſich meine Empfangs und Arbeitszimmer befanden
bereits in Trümmern lag Ein klaffender Riß ſpaltete die Wand
an welcher mein Bett ſtand Jn Smyrna und deſſen nächſter
Umgebung giebt es kein Gebäude welches nicht mehr oder minderdurch das Erobeben gelitten hätte Hundert Häuſer ſind faſt
anz eingeſtürzt und man ſieht deren Bewohner unter Zektenegen Man ſpricht von 30 Todten und 120 Berwundeten in

Smyrna und den nächſtgelegenen Ortſchaften Jm Ganzen
dürften ſich die materiellen Verluſte auf 16 bis 18 Millionen
denhr beziffern denn noch immer ſtürzen Gebäude ein Die

ciſenbahnlinie SmyrnaKaſſaba hat an ihrem Bahnkörper großen
Schaden gelitten theils direkt durch die Erderſchütterung theils
wie bei Menimen durch Erdriſſe die ſich bildeten und aus denen
der Fluß in beträchtlicher Höhe emporſchnellte Bis heute wieder
holen ſich die kleinen Erſchütterungen welche bei gang abnormen
Barometerſchwankungen die erſchreckte Bevölkerung Smyrnas in
Aufregung erhalten Wer den Quai der Stadt am 29 Juli um
5 Uhr morgens geſehen überfüllt mit einer Menge W
Menſchen deren abenteuerliche Bekleidung und blaſſe Geſichter
urcht und Angſt verriethen fühlte ſich unwillkürlich an die
childerungen der letzten Tage Pompejis gemahnt

Jn Wilhelmshaven wurde am Abend des 12 Aug ein
ſchönes intenſives Nordlicht beobachtet

Aus Gemünden wird berichtet daß am 8 Aug abends nach
8 Uhr nachdem es den ganzen Tag geregnet Schnee fiel ſo
n Je ganze Gegend wie in ein weißes Leichentuch gehüllt
ausſah

Hochwaſſer
Alle Gewäſſer des mittleren Deutſchland ſind in

Folge der anhaltenden Regengüſſe geſtiegen viele ſind volluferig
wie die Saale viele ſind aber auch bereits aus den Ufern ge
treten und haben mehr oder weniger Schaden angerichtet Die
weitaus ſtärkſten Regengüſſe ſcheinen in dem Flußgebiete der
Weichſel und weſtlich deſſelben ſtattgefunden zu haben Aus

orſitzende und die Herren Lutze Paul Schwarz und Schmidt
Lemberg werden fürchterliche Regengüſſe mit Sturm gemeldet
Unter dieſen traurigen Witterungseinflüſſen leidet vornämlich

Drei Poſaunenſtöße verkündeten weithin daß die Weihe
des Steins vollzogen

Meiſter Dietrich ſenkte ihn nun indem er das graue
Haupt entblößte in die Grube Der Erzbiſchof nahm aus
ſeiner Hand die ſtählerne mit Mörtel beſchwerte Kelle und
warf den Mörtel auf den Stein Dann reichte ihm Meiſter
Gerhard von Trond mit gebeugtem Kniee den Hammer
und der noch jugendliche Meiſter Erwin von Steinbach
der nachmalige Erbauer des Straßburger Münſters einen
zweiten Stein den der Erzbiſchof kunſtgerecht dem erſten auf
legte Hierauf that er die drei Schläge

Nun erſt vollzogen der Kaiſer und nach dieſem der
Kardinallegat der zur Verrichtung ganz anderer als
Friedenswerke nach Deutſchland geſandt war die gleiche
Ceremonie und nach dieſen die lange Reihe der Fürſten
Grafen Prälaten und Herren Bürgermeiſter Rathsherren
und Aldermänner der Gilden Meiſter Dietrich begann
dann mit Kelle und Mörtel freudig den Bau ihm folgte
Meiſter Gerhard von Trond Erwin von Stein
bach und die Poliere und Geſellen der ehrſamen und kunſt
reichen Steinmetzzunft Unterdeß ſang die ganze Verſamm
lung einen Pſalm und der Erzbiſchof zog mit allen Prieſtern
und Mönchen drei Mal um den Hügel auf welchem derDom ſich zu erheben beſtimmt war beſprengte den Bauplatz

mit Weihwaſſer und ihn Dann hielt er auf einemStuhle zwiſchen dem Kaiſer und dem Kardinallegaten Pla
nehmend die Weiherede Nach Beendigung derſelben ließ

der Kardinallegat von einem Prieſter die Ablaßbulle des
Papſtes erſt in lateiniſcher dann in deutſcher Sprache ver
leſen Nachdem die Chorſchüler abermals einen Pſalm ge
ſungen nickten der Kaiſer und der Erzbiſchof dem würdigen
ſilberhaarigen Meiſter Diet rich zu damit auch er na
Sitte und Brauch als Meiſter der Bauhütte das Wort er
re Und Meiſter Dietrich ſprach

Seht das Werk begann und ſoll ſeinen Meiſter loben
wie das Sprüchwort ſagt So rühret die Hände ihr Meiſter
Poliere und Geſellen der freien Maurerzunft Laſſet uns
ſtets feſt zuſammenhalten mit Gruß Wort und Handſchenk
Denn der Tag hat nur zwölf Stunden und bald kommt die

ch noch zum Einzuge der r Jſ ahella

mit Gott an ſo wird es fortgehen und wachſen in die Höhe
Wenn es aber nicht Gottes Wille wäre was wir bauen ſo
legt die Kellen nieder und werft die Klöpfel weg Und lieben
Brüder und Zunftgenoſſen laſſet uns bauen in einem
Geiſte doch mit vielen Händen Der früheſte und der ſpäteſte
Hammerſchlag verkündige dem Kurfürſten und der Stadt
Sie bauen am Hauſe Gottes nicht aus Papp und Leimen
und nicht bis an den jüngſten Tag ſondern heute und morgen
aus Felſenſtein und mit Eiſenband auf daß es ſich raſch
vollende und wir noch unſere Luſt ſehn wenn der Herr will
Kaiſer Fürſten und Herren legten den Grundſtein Auch
ihr Bürgermeiſter Schöffen und Rathsherren Köln s habt
wacker und gebührlich draufgeſchlagen denn es ſoll eure
Kirche werden darinnen ihr den Höchſten loben wollt Glück
auf ſo helft mit euren klingenden Thalern zu Ende damit
ihr vom wolkenhohen Thurme noch die Silberglocken läuten
hört Da hänget den Mammonsgötzen auf und laſſet ihn
tönen bei Freude und Leid ſo wird er euren Seelen keinen
Schaden thun Glück auf nun Jhr Meiſter und Altgeſellen
freie Maurer der großen Bauhütte zu Köln Unſer Wahl
ſpruch iſt Weisheit Stärke und Schönheit wie
ihr wißt Alſo mit Weisheit erſonnen mit Stärke begonnen
und mit Schönheit vollbracht o wer hätte das gedacht Es
lebe der Kurfürſt unſer Herr der großmächtige Kaiſer der
Deutſchen und des heiligen römiſchen Reichs es lebe die
ganze achtbare Verſammlung und die alte heilige Köln
lange noch hoch hoch
In brauſentem Jubel ſtimmte die Feſtverſammlung und

die unzählige Menge des Volkes drei Mal ein die Pauken
donnerten die Trompeten ſchmetterten es war ein Getöſe
aus heller Freude wie Köln noch keines geſehen allerhöchſtens

der Braut
Friedrich II vor drei ehn Jahren

Nachdem Meiſter Dietrich geendet ſchüttelte ihm der
Kaiſer herzlich die Hand der Erzbiſchof zog beinahe gerührt
einen koſtbaren Ring vom Finger und ſteckte ihm Dietrich an
und der erſte Bürgermeiſter überreichte ihm im Namen der
Bürgerſchaft um ſeine großen Verdienſte ſeine hohe Wiſſen

Nacht da Niemand mauern kann Wir fangen das Werk
chaft und allbekannte Redlichkeit zu ehren eine Urkunde aufergament künſtlich geſchrieben und ſich gemalt daß ſein

Haus hierfür von allen Steuern und Kriegslaſten
ſolle befreit ſein und daß die Bauhütte eigene Ge
richtsbarkeit ſolle haben auf ewige Zeiten mit Aus
nahme der hochnothpeinlichen Fälle

Nun bildeten ſich die Züge von Neuem und zogen in der
Ordnung in welcher ſie gekommen wieder heim Auf dem
Markte entwickelte ſich unter Zelten Lauben und an langen
Tiſchen ein fröhliches Leben denn der Rath bewirthete alles
Volk aus dem Stadtſäckel Auf dem alten Rathhauſe aber
ſaßen in den ſpäteren Nachmittagsſtunden an drei unabſehbar
langen Tafeln beim Schimmer zahlloſer Ampeln unter ehr
würdigen Kreuzgewölben der Kaiſer ihm zur Seite der Erz
biſchof und der erſte Bürgermeiſter und weiter die Fürſten
Prälaten Grafen und Herren beim feſtlichen Schmauſe Nach
Aufhebung der Tafel begann der Tanz und die Jünglinge
drehten ſich in den weißen kurzen Wämſen gar zierlich mit
den ſchön gegürteten Jungfrauen im Kreiſe Auch der Kaiſer
tanzte theils aus Wohlgefallen am Tanze theils um für ſich
und ſeine Sache bei den reichen Bürgern Sympathien zu er
wecken mit den zierlichen Bürgertöchtern So endete ſpät
in der Nacht der bedeutungsvolle 14 Auguſt 1248 der Tag

der re We des Doms zu Köln amRhein des höchſten Bauwerkes der Welt des erhabenſten und
reinſten Muſters der deutſchgothiſchen Baukunſt Sehen wir
uns daſſelbe im nächſten Artikel etwas näher an

H Meißner

Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Du ſagte Roſa beſtürzt Jetzt wird mir Alles klar
arme arme Mutter was haſt Du gelitten

Jch hab s getragen und es wäre noch ſchlimmer gekommen
hätte ich nicht den Muth gehabt dem Urtheil der öffentlichen
Meinung zu trotzen und den Vater meiner Kinder zu ver
laſſen n Du biſt ſein Kind Roſa er kann Dich nicht
verleugnen ſelbſt wenn er es wollte Höre mich an ich fürchte

rf ich
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Dein Urtheil über das was ich gethan habe nicht
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as mähriſche Tiefland und zieht ſelbſtverſtändlich alle GebieteR Mitleidenſchaft denen es ſeine Waſſerläufe zuſendet Die
meiſten Meldungen über Hochwaſſer datiren vom 14 vom
15 liegen die folgenden vor

oſen 15 Aug Die Warthe iſt abermals ſeit geſtern um
19 Zoll tigen Der gegenwärtige Waſſerſtand iſt 9 Fuß
2 Zoll Ein weiteres Steigen des Waſſers oberhalb der Warthe

wird tlggraphiſch gemeldet Jn der letzten Nacht fielen wieder
engüſſeReren 15 Aug Ueberall her laufen fortwährend Meldungen

über Waſſerverheerungen ein Jn Ober Oeſterreich haben geſtern
Wolkenbrüche ungeheure Verwüſtungen angerichtet Das Waſſer
der Donau hier iſt noch immer im Steigen begriffen die Gefahr
für die niederen Theile Wiens noch nicht abgewendet

Bekanntlich verlaufen die durch Regengüſſe hervorgerufenen
ſogen Sommerwaſſer ſehr ſchnell und es iſt anzunehmen daß d
überall bereits wieder ein Fallen des Waſſers eingetreten iſt
Aus Oberſcheleſien wo eine neue faſt größere Waſſersnoth
in Ausſicht ſchien ſind neuere Nachrichten nicht eingegangen
Unter allen auch unter den günſtigſten Umſtänden bleibt die
traurige Thatſache zu verzeichnen daß Regengüſſe und Hoch
waſſer einen großen Theil der diesjährigen Ernte vernichtet
haben

Provinzial Nachrichten
z Ermsleben 14 Aug Regen alle Tage Die Einheim

ſung des Getreides iſt unter ſolchen beklagenswerthen Ver
hältniſſen unmöglich Daſſelbe wächſt auf dem Stiele und auf
Schwaden aus Das Sedanfeſt wird hier am 2 Sept nach
vorjährigem Programm gefeiert Das Magiſtrats und Stadt
verordnetenkollegium bewilligt zu dieſem Zwecke 100 M

v Bernburg 15 Aug Seit einigen Tagen befindet ſich
Herr Prof Dr Klopfleiſch aus Jena hier um die Bloßlegung
eines Hünengrabes des ſogen ſpitzen Hoek s bei Latdorf
zu leiten Mit den Arbeiten hat leider noch nicht begonnen wer
den können da die überaus ungünſtige Witterung der letzten Tage
dieſelbe rein unmöglich machte Heute feierte der Schneider

meiſter J Appel hier ſein funfzigjähriges Meiſterjubiläum
Die Herzogliche Friederikenſchule höhere Töchterſchule war
in der letzten Zeit geſchloſſen da unter den Schülerinnen zahl
reiche Erkrankungen an Rachenbräune vorgekommen waren iſt
aber von morgen an wieder für den Unterricht geöffnet
Mit dem Aufbau der hieſigen vor Jahresfriſt abgebrannten
Saalmühle iſt noch nicht begonnen worden jedenfalls nicht
gerade zum Vortheile des Staates da die bedeutende Pachtſumme
die ſeither gezahlt wurde hierdurch ein Jahr ſpäter in den Ein
nahmen deſſelben figurirt Urſache dieſer Verzögerung iſt daß
man die jetzt vor der Mühle befindliche Schleuſe nach einer W
geeigneteren Stelle verlegen will ſich aber noch nicht für einen
beſtimmten Ort entſchieden hat Von den Kartoffeln in der
hieſigen Gegend ſind nach Schätzung von ſachverſtändigen Land
wirthen kaum 20 Procent genießbarxr die übrigen 80 Pro
cent ſind infolge der anhaltenden naſſen Witterung der letzten
Wochen krank und unbrauchbar geworden Auf dem geſtrigen
Wochenmarkte iſt ſogar einzelnen Händlern der Verkauf ihrer
Kartoffeln polizeilich unterſagt worden Für das noch ſtehende
oder bereits gemähte Getreide welches ebenfalls in Folge der
ungünſtigen Witterung nicht hereingebracht werden kann läßt ſich
auch Alles befürchten Triebe bis zu 20 Centimeter Länge an
den Aehren gehören Ar zu den Seltenheiten

s Apolda 14 Aug Vor hieſigem Schöffengerichte kam
dieſer Tage eine lokale cause célèbre zur öffentlichen Verhandlung
Der ehemalige hieſige Bürgermeiſter Francke 63 Jahre alt
jetzt Bürgermeiſter in Zeulenroda hatte ſeinen Rivalen
jetzigen hieſigen Bürgermeiſter Schrön der an ſeine Stelle
getreten durch mehrfache Bezichtigungen Fälſchung eines Tele
gramms unrichtigen Zeugniſſes für einen Polizeidiener Wurſt
unterſchlagung Mißachtung großherzoglich ſächſiſcher Orden be
leidigt weshalb er ſich zu verantworten hatte Nach erfolgter
Beweisaufnahme konnte der Staatsanwalt Marderſteig nur Haft
ſtrafe beantragen wogegen Francke remonſtrirte Nach kurzer
Berathung erkannte der Gerichtshof Bürgermeiſter Francke iſt
der genannten Beleidigungen Schröns ſchuldig und zu einer Geld
ſtrafe von 250 M event 4 Wochen Haft ſowie zur Tragung
ſämmtlicher Koſten des Verfahrens zu verurtheilen Als ſtraf
mildernd ſei zu berückſichtigen daß Francke damals in gereiztem
Zuſtande ſich befunden habe

Jn Bernburg hat ſich ein Dampfſchiffahrtsverein
Bernburg gebildet der u A eine Dampſfſchiffverbindung
zwiſchen Kalbe Nienburg Bernburg Alsleben Könnern
Wettin Halle herzuſtellen beabſichtigt Ein Paſſagierſchrauben
dampfer von 15 Pferdekräften und über 200 Perſonen faſſend
iſt einſtweilen zur Vermittelung des Verkehrs gemiethet worden

Vermiſchtes
Das Heim des Prinzen Wilhelm und ſeiner künftigen Ge

mahlin Wie wir in der Kr leſen iſt das Marmorpalais
bei Potsdam definitiv zur Wohnung des hohen Paares beſtimmt
Das Palais wurde bekanntlich während der Anweſenheit der
fürſtlichen Braut in Potsdam von den kron prinzlichen Herr
ſchaften in Begleitung des Brautpaares beſichtigt Jm Jnnern
ſollen umfaſſende Veränderungen vorgenommen die nöthigen
Wohnräume geſchaffen werden u ſ w
pläne liegen dem Kaiſer bereits vor

Die Königskrone für die Treue Der neue Emir von
Afghaniſtan Abdurrahman führte im Jahre 1868 einen blutigen
re gegen ſeinen Oheim den verſtorbenen Emir Schir Ali

von dem er ſchließlich auch beſiegt wurde Abdurrahman flüch
tete ſich auf ruſſiſches Gebiet während ſeine Frauen auf Befehl

es Siegers in das Schloß von Kandahar gebracht wurden
Dort blieben ſie volle zwölf Jahre und wußten nicht was aus
ihrem Gebieter geworden war Kaum hatten jedoch die Eng
länder vor einigen Tagen Abdurrahman als Emir von Afgha
niſtan anerkannt ſo ſetzten ſie auch ſogleich deſſen noch lebende
vier Frauen fünf derſelben ſind in der Gefangenſchaft ge
ſtorben in Freiheit Abdurrahman hat nun beſchloſſen dieſe
vier Frauen öffentlich zu Königinnen zu krönen und wird eine
jede derſelben ihr eigenes Palais erhalten Keine dieſer vier
Frauen hat noch das dreißigſte Lebensjahr überſchritten

Freiherr v Nordenſkiöld hat am Sonntag Vormittag
Berlin wieder verlaſſen und ſich zum Beſuch der ihm verwandten
Familie des Rittergutsbeſitzers Baron von Oertzen nach Staven
hagen begeben Von dort kehrt Nordenſkiöld über Roſtock und
Malmoe nach Schweden zurück Ueber die Aufnahme die er in
der Kaiſerſtadt gefunden fehlten ihm wie er ſagt die Worte
des Dankes

Dr Tanner Aus Newyork wird gemeldet daß PDr
Tanner nachdem ſeine Eßbegierde ſich etwas gelegt jetzt regel
mäßige Mahlzeiten beſtehend aus Auſtern und Waſſermelonen
zu ſich nimmt Sein Körpergewicht beträgt 142 Pfund und ſein
Befinden iſt ein ausgezeichnetes

Der zweite Hauptgewinn der preußiſchen Klaſſenlotterie,
deren Ziehung am 14 d beendet wurde kam erſt am letzten
Ziehungstage heraus und fiel auf Nr 9360 in die Kollekte
Flemming Stettin

Ueber den bedauernswerthen bereits kurz gemeldeten Unfall
zu Travemünde verlautet ferner Die e fand kurz vor
9 Uhr auf dem Hintertheil des Lübecker Dampfers Hanſa ſtatt
in Folge deſſen ſofort dieſer ganze Schiffstheil in Flammen ſtand
Leider waren an der Unglücksſtelle Matroſen beſchäftigt geweſen
welche nun in der größten Lebensgefahr ſchwebten Durch die
Gewalt des Druckes gehoben wurde ein Matroſe durch die Luft
geſchleudert ſo daß derſelbe ſeitwärts über Bord fliegend ins

aſſer fiel in demſelben Moment erſchienen zwei andere Ma
troſen in den Flammen welche durch einen Sprung ebenfalls
das naſſe Element erreichten Endlich kam noch ein Matroſe
der anſcheinend in den unteren Räumen ſich aufgehalten hatte
und nun das Vordertheil des Schiffes zu erreichen ſuchte Der
Unglückliche brannte am ganzen Körper langhin züngelnde
Flammen folgten ihm Die Verwundeten ſammelten ſich nach
und nach am Ufer wo dieſelben in bereitwilliger Weiſe von den
Anwohnern mit Oel eingerieben wurden Anſcheinend hatten
alle gleich ſchwer gelitten ihr Zuſtand war offenbar wenig hoff
nungsvoll Die Brandwunden bedeckten den ganzen Körper und
beſonders an den Händen und Armen war die Haut größten
theils abgelöſt Es waren ſofort Droſchken requirirt worden
welche die Unglücklichen nach dem Krankenhauſe beförderten
Jnzwiſchen war die übrige Mannſchaft bemüht unter Leitung
des Kapitäns mit Hülfe der an Bord befindlichen Löſchvorrich
tungen dem verheerenden Elemente Einhalt zu thun Nach reich
lich zehn Minuten erſchien die erſte Spritze und nach etwa
25 Minuten die Dampfſpritze Wie man hört war die Hanſa
in Lübeck beladen und lag zur Abfahrt bereit Jn dem Hinter
theile waren fünf Ballons Benzin verladen welche die Veran
laſſung zu der Exploſion gegeben haben Das Schiff iſt wie
bereits das Telegramm angab ganz verbrannt

Ueber das Eiſenbahnunglück auf der Strecke Reibnitz Hirſch
berg über das wir bereits am Sonnabend ein Telegramm mit
theilten liegen folgende nähere Angaben vor Nachdem die beiden
Frühzüge paſſirt waren wurde von Arbeitern bei Hirſchberg eine
neue Schiene eingezogen und zwar an einer Stelle wo der
Bahndamm 20 Meter hoch iſt Ehe dieſe Arbeit beendigt war
kam eine leere Maſchine von Reibnitz zurück bis wohin ſie Vor
ſpann geleiſtet hatte Sei es nun daß der Maſchinenführer das
Halteſignal beider nächſten Wärterbude nicht rechtzeitig bemerkt hat
oder daß ſonſt ein Verſehen vorliegt kurz trotz der Anſtrengungen
der Arbeiter die Annäherung der Maſchine zu verhindern und
trotz aller Mühe die ſich der Maſchinenführer im letzten Augen
blicke offenbar gab war dieſelbe bei dem abſchüſſigen Terrain
nicht zum Stehen zu bringen ſondern fuhr mit voller Kraft auf

Die bezüglichen Bau C

herausgedrückt die Maſchine entgleiſte nach links und ſtürzte imnächſten Augenblicke ſammt dem geWe z ſteilen Abhang hin

unter 8 t e ſond tHinrichtung in Kolmar Am 13 d früh 6 Uhr fand imHofe des Gefängniſſes zu Kolmar mittelſt a Guillotine die

Knrichturg Todesurtheil vom Kaiſer beſtätigt des Ludwig
Weber aus Oberehnheim i E ſtatt welcher einen Mit gefangenen
im Zuchthauſe zu Enſisheim durch 28 Meſſerſtiche ermordet hat
Weber 41 Jahre alt war früher ſchon als Strafgefangener in
Cayenne geweſen hatte 1871 ſich für die deutſche Nationalität

len war bereits häufig wegen anderer Verbrechen ver
urtheilt

2

Lotterie
Berlin 14 Aug Bei der heute beendeten Ziehung der

4 Klaſſe 162 königl preuß Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 300,000 M auf Nr 9360
1 Gewinn von 30,000 M auf Nr 70730
1 Gewinn von 15,000 M auf Nr 64475
57 Gewinne von 3000 M auf Nr 1100 1528 1895 6329 8526

9106 14291 15351 15933 17685 17884 18333 20060 20350 20839
23546 29900 32507 34661 35356 36327 39046 40129 40220 40848
42979 43745 44220 44839 448709 47996 48240 51887 54635 54975
55074 55142 56321 58291 59225 62244 63209 64571 69923 70195
70641 72393 74052 74055 75308 76209 76561 76706 82264 89053
93909 94380

52 Gewinne von 1500 M auf Nr 747 1001 3431 6066 7095
9344 11295 13566 15534 18633 25700 27887 28826 29605 31927
33274 33869 341374 35577 37013 412 7 42583 13009 48193 48582
52107 54495 57045 58488 61522 61743 64142 75495 76099 77306
77972 78805 79247 79480 79962 81060 82203 82445 82461 82718
83299 86448 89622 91134 91202 91839 92168

76 Gewinne von 600 M auf Nr 1073 1652 3001 3599 4302
5437 7220 7855 9622 10886 12150 13315 16150 16970 17424
17583 18217 21824 22163 22553 23171 23636 23789 24026 24984
26709 27010 27550 27695 27800 27849 28026 30032 30180 30452
31515 32222 36499 36705 38735 40510 46634 49061 52472 52635
53284 53868 55597 59627 59933 61344 61753 64190 66151 66252
70858 70932 71420 72391 74351 76623 78059 79628 79967 81772
85108 86241 87047 87094 87283 87429 87481 88159 90871 91701
92374

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 14 Aug Die Stimmung war nicht

ungünſtig die Kursbewegung deutete aber auf eine ſchwache
Tendenz Jm Allgemeinen herrſchte wie ſchon telegraphiſch ge
meldet auf allen Gebieten eine hochgradige Geſchäftsſtille vor
Die Nachricht daß die Kreditanſtalt aus dem Verkauf der Aktien
der Lothringer Eiſenwerke einen Gewinn von 9090,000 fl erzielte
machte in Wien keinen Eindruck wie ſie auch hier einflußlos
blieb Kreditaktien notirten 475,50 und blieben auf dieſem Niveagu
längere Zeit ſtehen Franzoſen behaupteten die geſtrige Notiz
Der Markt für fremde Renten bot das Bild einer vollſtändigen
Stagnation Kommanditantheile lagen ſchwach ihre Kursermäßi
gung betrug anfangs 2 Prozent reducirte ſich aber bald auf

Prozent Beſondere Gründe dafür lagen nicht vor Deutſche
Bank dagegen hielten ſich auf ihrem geſtrigen Kursſtande Mon
tanwerthe wieſen nur ſehr geringe Veränderungen in ihren No
tizen auf Eine beſtimmte Tendenz war nicht erkennbar Man
wartet die Wirkung ab welche die Dämpfung der Hochöfen
auf die Bewegung der Eiſenpreiſe in Glasgow ausüben wird
Vorläufig iſt eine ſolche Wirkung dort noch nicht erkennbar Jm
Allgemeinen blieben alle Momente ohne Einfluß die Nicht
erhöhung der Rate der wirkte ebenſo wenig wie der
bedeutende Abfluß aus der Bank von England im Betrage von
100,000 Pfd Sterl Die Geſchäftsſtille verlor auch im weiteren
Verlaufe der Börſe nichts an ihrer Jntenſivität

Nordhauſen Erfurter Bahn Nordhau
77311 M des Jahres 1879 alſo mehr 4775 M Vom Januar
bis Juli 1880 ſind 533,136 M gegen 519227 M des Vorjahres
eingenommen mithin mehr 13909 M Die Saal Unſtrut
Bahn erzielte im Juli d J 32570 Mk gegen 32330 Mk des
Vorjahres vom Januar bis Juli 205914 M gegen 206254 M
im Jahre 1879 alſo weniger 340 M

Nordhauſen 14 Aug Weizen 21,18 22,94 n
20,24 20,83 Gerſte 15,33 16,67 Hafer 12,00 15,00 M

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 Aug Ab Unterb 226 16 Morg 2 40

Trotha 15 Aug Unterh 3,10 16 Morg 3,34
Calbe 13 Aug Oberp 1,54 Ab am BrückenPegel 1,23

Unſtrut Artern 14 Aug Unterv 72
die neue noch nicht ren Schiene auf und da die Strecke
an dieſer Stelle eine Kurve macht ſo wurde die loſe Schiene

Elbe 14 Aug Magdeburg 1,34 Torgau 1,18 Witten
b ra 46 Roßlau 1,02 Barby 1,52 Dresden 15 Aug 80

mir doch ſagen daß ich ſtets Dein Beſtes wollte und daß
mein ganzes Streben nur darauf gerichtet war Dich glücklich
zu7 machen Man könnte behaupten ich habe meiner ſelbſt
wegen jenes Opfer nicht bringen dürfen der liebe Gott würde
meine arme Mutter und mich ſicher nicht im Stiche gelaſſen
haben aber ſolche Behauptungen ſind außerordenlich wohlfeil
wenn man ſich nicht ſelbſt in einer ſo drückenden Lage befun
den hat Jch konnte nicht anders handeln wie ich gehandelt
habe und ich bereue das heute noch nicht denn meiner guten
Mutter iſt dadurch viel Schweres und Bittres erſpart geblie
ben Jch habe ſchon damals berichtet wie unglücklich meine
Ehe war Dein Vater war herzlos roh und geizig er hatte
nur einen Götzen den er anbetete das Gold ihm opferte er
Alles Dennoch wäre es mir vielleicht möglich geweſen bei
ihm auszuharren wenn nicht dieſer Palmer ihn immer wieder
gegen mich aufgehetzt hätte Palmer war ſein Advokat ſein
Rathgeber ſeine rechte Hand was er ſagte das geſchah nichts
konnte das Vertrauen Seebach s zu dieſem Schurken erſchüt
tern der damals ſchon den Vorſatz gefaßt hatte mich und
mein Kind zu verdrängen um der alleinige Erbe des alten
Mannes zu werden Durch die Jntriguen dieſes Elenden
wurde mir das Leben zur Hölle gemacht meine Geduld war
erſchöpft der Bruch mußte erfolgen wenn ich nicht gänzlich
zu Grunde gehen wollte Heimlich verließ ich das Haus
meines Gatten mit blutendem Herzen ließ ich das Kind zu
rück ich durfte den Verſuch es mitzunehmen nicht wagen da
meine Flucht dadurch vereitelt worden wäre

Und ich fragte Roſa erwartungsvoll
Sechs Monate ſpäter kamſt Du zur Welt Dir blieb das

traurige Loos erſpart das ich Deinem Bruder leider nicht er
ſparen konnte Ich erinnerte mich daß ein Bruder meiner
Mutter noch lebte mit dem wir zu Lebzeiten meiner Eltern
niemals in nahem Verkehr geſtanden hatten Zwiſchen ihm
und meinem Vater war ſchon in meiner früheſten Kindheit
ein Zwiſt ausgebrochen der mehr und mehr in perſönlichen

aß ausartete und die Möglichkeit einer Verſöhnung nicht
mehr zuließ Wenn meine Mutter von ihm ſprach ſo äußerte
ſie jedesmal das wir niemals von ihm etwas u erwarten
hätten trotzdem wir ſeine einzigen Verwandten ſeien Die

oth zwang mich ſeine Hilfe in Anſpruch zu nehmen wies er

mich ab ſo blieb mir ja noch immer übrig anderswo ein
Unterkommen zu ſuchen und irgend eine Stelle anzunehmen
Er wohnte in einer weſtfäliſchen Stadt war Sprachlehrer
und niemals verheirathet geweſen Reich ſollte er ſein das
hatte ich bereits früher aus den Geſprächen meiner Eltern er
fahren er beſaß alſo die Mittel mich wenigſtens ſo lange zu
unterſtützen bis ich ein Unterkommen gefunden hatte

Und Du bliebſt bei ihm, ſagte Roſa ich habe ja den
wunderlichen alten Herrn für meinen Vater gehalten und ihn
trotz ſeiner Launen und Schrullen herzlich lieb gehabt

Das lief doch nicht ſo glatt ab wie Du anzunehmen
ſcheinſt, fuhr die alte Dame fort im Gegentheil mir war
in den erſten Tagen angſt und bange um meine Zukunft Der
Onkel wollte garnichts von mir wiſſen er drohte mich hin
auswerfen zu laſſen als ich es wagte in das Heiligthum
ſeines Studierzimmers einzudringen aber ſo ſchlimm wie er
ſich gab war er doch nicht und nachdem ich ihm alle meine
Schickſale mitgetheilt hatte wurde er milder und verſöhnlicher
Freilich ſagte er mir mit dürren Worten daß ich bei ihm nicht
bleiben könne aber er verſprach für mich zu ſorgen und eine
paſſende Stelle für mich zu ſuchen Vielleicht gereichte es ihm
auch zur Genugthuung daß das einzige Kind des Mannes
den er haßte als Bettlerin zu ihm kam und nun von ſeiner
Gnade abhängig war denn wie freundlich auch ſpäter unſere
Beziehungen zu einander ſich geſtalteten meinem Vater hat er
doch niemals vergeben ſelbſt der Tod konnte den Haß nicht
tilgen Er wies mir ein kleines beſcheidenes Zimmer in ſeinem
Hauſe an und ich glaubte ihm dafür nicht anders danken zukönnen als daß ich mich ſeines ziemlich verkommenen Haus

weſens annahm Die alte taube Magd hatte auf Ordnung
und Reinlichkeit niemals Werth gelegt und mein Onkel der
d Profeſſor war Tag für Tag zu ſehr mit ſeinen Studien
eſchäftigt als daß er anderen Dingen ſeine Aufmerkſamkeit

hätte widmen können Es war eine Herkulesarbeit hier
Ordnung zu ſchaffen und der Onkel murrte und brummte
als er den Scheuerbeſen unausgeſetzt in Thätigkeit ſah und
mitunter die Staubwolken im um das graue Haupt wirbelten
Aber als ich mit meiner Arbeit zu Ende war und nun Alles
blitzte und glänzte da konnte er mir doch dige Anerkennung

e angenommennicht verſagen Daß ich mich auch der

hatte brauche ich wohl kaum zu erwähnen und daß er es
wußte bewies mir der Appetit den er mehr und mehr ent
wickelte Jetzt blieb mir noch Eins übrig ſeine Garderobe
und auch auf dieſem Felde gelang es mir ſeinen äußeren
Menſchen völlig umzugeſtalten Es fiel ihm nicht ein für das
Alles ein Wort des Dankes zu ſagen aber ich bemerkte doch
daß er mir im Ganzen dankbar war und das genügte mir
Monate waren inzwiſchen verſtrichen und die Stunde nahte
in der Du das Licht der Welt erblicken ſollteſt Jch fürchtete
der alte Mann werde nun darauf dringen daß ich ſein Haus
wieder verlaſſen müſſe und hätte er es gefordert ſo würde
ich keinen Einwurf dagegen erhoben haben Aber er dachte
nicht daran und ich ahnte nicht daß ich ihm bereits unent
behrlich geworden war Mochte auch mitunter bei dem Ge
danken an Dich ein unangenehmes Gefühl ihn beſchleichen ſo
ſorgte er doch ſo liebevoll für mich wie es Dein eigener Vater
nimmer gethan hätte Die alte Magd wurde durch eine
jüngere Kraft erſetzt eine Wärterin mußte engagirt werdentrotz meines Proteſtirens und als die ganze Sache vorüber

und ich wieder wohlauf war hatte der Onkel eine lange Un
terredung mit mir in der Alles en und endgültig feſt
geſtellt wurde Jch ſollte mit meinem Kinde bei ihm bleiben
ſo lange er lebte und fortan ſeinen Namen führen bis die
Verhältniſſe mich nöthigten wieder den Namen meines Man
nes anzunehmen auf den Namen Deines Vaters wurdeſt Du
auch getauft und die Urkunde die ich mir darüber ausferti
gen ließ befindet ſich noch in meinem Beſitz Sodann ſtellte
der Onkel zur Bedingung daß Deinem Vater weder von
Deiner Geburt noch von meinem Schickſal Mittheilung ge
macht werden dürfe für ihn ſollte ich todt ſein todt oder ver
ſchollen der alte Herr ſchien zu fürchten Dein Vater könne
auf den Gedanken zu kommen uns zur Rückkehr in ſein Haus
zwingen zu wollen Jch fügte mich ungern dieſer Bedingung
mußte ich doch wenn ich ſie annahm darauf jemals
meinen Sohn wieder zu ſehen aber der Onkel forderte ſie
eigenſinnig und ich ergab mich Nur daß mußte er mir ver
ſprechen über meinen Mann und mein Kind von Zeit zu Zeit
Erkundigungen einziehen zu wollen er gab das Verſprechen
und hat es redlich gehalten

Fortſetzung folgt

ſen 14 Aug Die Juli Einnahme betrug 82086 Mark gegen
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Prachtvolle Resenmäntel und Vmnhänge billigſt nur bei Welsch große Steinſtraße 8
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum erlaube ich mir ergpenſt anzuzeigen daß ich aus der Firma Ouriet Franke Schmeerſtr

Schmeerſtr 1718 ein Schuhgeſchäft
unter meiner eigenen Firma eröffnet habe Für das mir bisher geſchenkte
Vertrauen beſtens dankend bitte ich mir daſſelbe auch fernerhin bewahren zu
wollen Jch werde ſtets bemüht ſein mir ſelbiges durch reelle Arbeit und ſo
lide Preiſe zu erhalten Hochachtungsvoll

Ferdinand Franke Schmeerſtr 1718
Gleichzeitig offerire ich einen großen Poſten Schuhwaare welche ich

aus meinem Lager ausſortirt habe zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Leder und Zeugſtiefeln mit Gummizug für Damen von 2,50 an

Herren Stiefeletten von 5 an Kinderſtiefeln von I A an
Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das

Pianino und Harmonium Magazin
von M Wesselhöfſt vormals E Benemann

Halle a/S Jägerplatz 6 4336
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Locomobilen Dreschmaschinen
und Strassen Locomotiven

Barford s Dampfpflug Dinmaschinen System
offerirt zu Kauf oder Miethe

A La Halle a d S43 Magdeburgerstrasse 43

Cafe resatzvon Leusmann TZabel in Hannover
Dieſes von Autoritäten der Wiſſenſchaft als eines der beſten nahrhafte

ſten und Caffe ähnlichſten Surrogate bezeichnet liefert mit und auch ohne
Zuſatz von ächtem Caffee ein vorzügliches Getränk und zeichnet ſich daher vor
allen andern bekannten Fabrikaten aus Zu haben bei den Herren J H Kauf
mann Verd Hille Aug Apelt Ang Fahlberg Herm Fahl
berg Ernst Beyer Carl Barkefſeld Gust Rühlmanm Jul
Gruneberg Th Stade 3532

Hierdurch beehren wir uns ergebenſt mitzutheilen daß wir am
hieſigen Platze eine Fabrik von

Kievelvaur Versteinerung FParben
errichtet haben und bitten wir ein werthes Publikum dieſen Artikel mit
demſelben Jntereſſe aufzunehmen mit welchem derſelbe in England
aufgenommen wird

Die Kieſelſauren Verſteinerungs Farben dürfen nach dem
Urtheil Sachverſtändiger berufen ſein unter allen Anſtrich Farben eine
vollſtändige Umwälzung herbeizuführen 8

Der Umſtand daß ſie eine überaus große Härte beſitzen und

Ilhüringer Kunstfärberei Könige

z

F BRauchwitz
Malle as

96 Leipziger Straße 96
empfiehlt

Deht Bayerische Jagd Joppen Blousen

Neueste vom Guten naas Beote für Zahnk
Vom Neuen das K D R Patente

unst Regu
liren pat Zähne Er
satz mensechl Glieder
Patentschutz f Gold
u Silberplomben Ob
turatoren f Gaumen
platte Neue Gebiese
nach alten

I Pleischhauer
Hallle Leipzigerstr 71

9
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D
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P tBe le

prgaollvgs
Waſſerdicht

luterimsröcke Regenmäugtel

Nur Neuheiten Reiche Auswahl

en

n

hemiſche Reinigung 2e
Anerkannt vorzügliche Leiſtungen

Aufträge vermittelt unentgeldlich
Alexander Blau Teipz Str 102

empfiehlt ſeine Färberei Druckerei Decatir Preß und Waſch Anſtalt

EXporf Biervon vorzüglicher Qualität empfiehlt à 22 pr Hectol die
BuckauMagdeburg Buckauer Dampf Bierbrauerei

Reichardt Schneidewin
Jn Flaſchen mit Patentverſchluß in der Bierhandlung des Herrn

G Worch in Magdeburg Johannisbergſtr 3 zu haben

Genfer Bandwurmmittel
3 Mk S Uit Schutzmarke S 3 Mk

Von mediciniſchen Autoritäten empfohlen und als das vorzüglichſt
wirkende Mittel von Aerzten und Laien anerkannt es iſt vollſtändig
geſchmacklos und unſchädlich daher zur Feſtſtellung des Vorhandenſeins
eines Bandwurms zweckdienlich Wurm mit Kopf wird in ca 2 Stunden
ſicher ohne Vor und Hungerkur entfernt

wMit ärztlicher Anweiſung à Carton 3 Mk zu beziehen durch

T die Apotheken
Generaldepot für Halle und Umgegend Hirſch Apotheke

Dieſes unübertreffliche Mittel welches ſich durch ſeine außerge
wöhnliche Billigkeit und Solidität vor allen anderen theueren wider
lich ſchmeckenden Mitteln auszeichnet hat Tauſende am Bandwurm Lei
dende von quälenden Uebeln befreit Beſtens empfohlen durch viele
Aerzte und circa 1009 Apotheken Deutſchlands 4704

I Beim Kauf achte man auf Schutzmarke Farrnwedel in
R Broncedruck auf rothem Felde

Liebig s Kumys
Eiſt laut Gutachten mediz Autoritäten beſtes diät Mittel bei Hals

ſchwindſucht Lungenleiden Tuberculoſe Abzehrung Bruſtkrankheit
Magen Darm u Bronchial Catarrh Huſten mit Auswurf Rücken
Jmarksſchwindſucht Aſthma Bleichſucht allen Schwächezuſtänden

namentlich nach ſchweren Krankheiten Die Kumys Anſtalt Berlin W
Verlängerte Genthinerſtraße 7 verſendet Liebig s Kumys Extract mit Ge

brauchs Anweiſung in Kiſten von 6 Flacon an à Flacon 1 Mark 50 Pfg
a Devackang Aerztliche Brochüre über KumysKur liegt jeder Sen

ung bei
ſelbſt keinerlei chemiſche Wirkung ausüben da ſie keine ungebundene
Säure in ſich enthalteu läßt an das mit dieſen en geſtrichene
Eiſen Holz und Mauerwerk keinen Roſt reſp Fäulniß Säure oder
Näſſe durchkommen

Der einmalige Anſtrich dieſer Farben kommt einem dreima
ligen gewöhnlichen Oelanſtrich gleich und hält eine Wärme von über
780 R aus ohne Blaſen zu erzeugen

Alle ohne Ausnahme bis jetzt angewandten Farben bieten
keineswegs ein wirkſames Schutzmittel gegen die Lufteinflüſſe da durch
das Trocknen der Oelbeſtandtheile die Farbe ſpringt und ſich abſchält
ja bei Eiſen ſogar wenn der zweite Anſtrich unterbleibt der Roſt in
ganz kurzer Zeit eintritt

Die Kieſelſauren Verſteinerungs Farben dagegen enthalten
Kieſelerde in löſender Form wodurch ſie eine verſteinernde Kraft er
halten und den geſtrichenen Gegenſtand faſt unzerſtörbar u durch
aus unempfindlich für äußere Einflüſſe aller Arten machen

Sie ſind daher nicht genug zu empfehlen zur Verwendung füralles Eiſen und Holz welches der Witterung reſp Näſſe und Säuren

ausgeſetzt iſt als namentlich an Schiffen Brücken Eiſenbahnma
terial Gärtnereien Brauereien Maſchinentheilen überhaupt
Eiſenconſtruetionen aller Art Berg und Kohlenwerken Gas
fabriken Militairfuhrpark land wirthſchaftliche Geräthe Gar
tenEinfriedigungen Pumpen Gartenmöbel Fenſterrahmen
u ſ ſowie für Mauerwerk bei feuchten Wänden als äußerer

usanſtrich und namentlich als Anſtrich der Sockel und derjenigen
çaden welche die Wetterſeiten bilden

Da die Kieſelſauren Verſteinerungs Farben in allen Nü
ancen geliefert werden ſchnell trocknen ein elegantes glattes An
ſehen haben ſo ſind dieſelben vorzüglich auch als

unverwüſtlicher Fußbodenanſtrich
zu empfehlen

Der Preis dieſer ſtreichrechten VerſteinerungsFarben iſt dem
Preiſe der billigeren Sorten Oelfarbe gleich und koſten per 50 kl
35 40 Mark

Probebüchſen mit 4 I Jnhalt werden abgegebene Muſterkarten ſtehen franco und gratis zu Dienſten

S Ar S Dresden Blaſewitz den 1 Juli 1880
Se HochachtungsvollCo Berger HellerM F P S Alle Buüchſen und Fäſſer welche die KieſelIII ſauren Verſteinerungs Farben enthalten ſind mit
S beiſtehender Schutzmarke verſehen

Wo alle Mittel erfolglos mache man vertrauensvoll den
letzten Verſuch mit Kumys

Mannſchießen Wettin aS
Zu unſerm diesjährigen Mannſchießen verbunden mit Königsball

welches den 22 und 23 Auguſt er abgehalten wird laden wir auswärtige
Freunde hierdurch ergebenſt ein

Wettin den 15 Auguſt 1880
Der Vorſtand der Schützengilde

Darmkädter Fohlen und Pferdemarkt
am 11 12 und 13 Oktober 1880

Preisvertheilung am II Oktober Nachmittags 3 Uhr6Verlooſung am 13 Okt Nachm 5 Uhr
von ſchönen Reit und Wagenpferden Fohlen einem eleganten Zwei
ſpänner mit zwei Pferden und completem Geſchirr vielen Reit und

e cewinne in Pferde Wagen und Fohlen werden auf Wunſch gegen
Bau laut Proſpekt zurückgekauft

Der Vertrieb der Looſe à 2 Mark per Stück iſt dem Herrn Moritz
Strauss junior in Mainz im einzigen Generaldebit übertragen

Der Darmastädter Pſferdemarkt Verein
W Donnerstag

den 19 d Mts c

ſteht ein Transport ſchöne Weh bochtragende Kalben wor
unter eine Lowry Simmen
thaler Schweizer zum eS Verkauf beim Viehhändler S SR Petzold Weiß nfels

Mittwoch ſteht ein großer Transport
ſehr preiswerthe beſte Baieriſche und
Voigtländer Zugochſen zum Verkauf
bei Wehbr Vriedmamnmn

Krimmstecher
mit Gläsern von unübertrefflicher Wirkung

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl
billigstGGGRCAOfGGCGGGSGGCGoocGGGGGGGGGSGSeesseaeees

Döltzescher fl Brauhausg 21 Otto Vnbekannt
Kleinschmieden

Engl Drehrollen
neueſter Conſtruction leichteſte Gang
art ſind ſtets vorräthig und werden
auf Beſtellung r Preiſe von 80 Thlr
reſp 240 Mark ſauber und dauerhaft
gefertigt

Zwei Jahre Garantie
Beſtellungen werden auch ſchriftlich

entgegengenommen vom

immermeiſter F Kramer
Quedlinburg

Moritzhburg
Heute Dienstag

I Schlachtefeſt
Wetterbeobachtung den 14 Auguſt

3 Uhr Nachmittags Wind Nordoſt
ſchwach Wetter jetzt Sonnenſchein
auch öfters Regen auch jetzt noch
an vereinzelten Stellen Regenſchauer
vorhanden Temperatur 18 Gr R
Wärme Wolken vorhanden in der
1 und 3 Schicht Strömung ſchwach
I Schicht Oſtnordoſt 3 Schicht Nord
oſt die Wolkenſtrömung war ſeit meh
reren Tagen und bis heute Nord jetzt
hat ſich dieſe mehr rechts von Oſt ge
wendet demnach wäre nun anzunehmen
E daß mit 2mal 24 Stunden beſtändigercs
Wetter eintreten und herrſchen werde
hierbei Wind ſich mehr nach Oſt wen
dend Temperatur normal

F W Stannebein
FamilienNachrichten

Die glückliche Geburt eines geſunden
Sohnes zeigen hierdurch an

Dr Taeufert und Frau
Heute Nachmittag 6 Uhr wurden

wir ar die Geburt eines kräftigen
Jungen hocherfreut Dies allen Ver
wandten und Freunden nur auf dieſem
Wege zur Nachricht

Löbejün den 13 Auguſt 1880
Julius Busch und Frau

Olara geb Fuchs
TodesAnzeige

Schmerzerfüllt zeigen wir der
allen Freunden und Bekannten an da
Sonntag den 15 d M Abends 7 Uhr
mein guter innigſtgeliebter Mann un
ſer theurer Vater Schwiegervater und
Bruder der Reſtaurateur Kduard
Gerber nach längeren Leiden ſanft
entſchlafen iſt

Um ſtille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
C findet Mittwoch Nach

mittag 23 Uhr vom Trauerhauſe ſtatt

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung

Heute Abend 8 Uhr ſtarb näch län
geren Leiden mein lieber Mann unſer
guter Vater Schwieger Großvater
und Schwager der Schuhmachermeiſter
Heinrich Mennigke im bald
vollendeten 76 Lebensjahre Um ſtilles
Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 15 Auguſt 1880

Todes Anzeige

kurzem Leiden unſer guter Sohn und
Bruder der Kaufmann

Otto Müller zu Delitzſch

Gerbſtedt den 15 Auguſt 1880
August Müller

Marienſtraße Ia 5141
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Halle

Mit Beilage
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im noch nicht vollendeten 26 Lebens
jahre was ich Verwandten und Be
kannten nur auf dieſem Wege mittheile
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Heute Nachmittag 6 Uhr ſtarb nach Knabe
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im Namen der Hinterbliebenen
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